Kreis-Blatt 


für den 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


. 
Rundverfügung an die Herren Amtsvorſteher, 
Ortsvorſteher und ländlichen Standesbeamten 
Ber des Kreijes. 


Es liegt Deranlaffung vor erneut darauf hinzuweiſen, daß jeder 
direkte Schriftverkehr der obigen Behörden mit dem Senat der Freien 
Stadt Danzig unftatthaft iſt. Anliegen oder Anträge an den Senat 
ſind ſtets bei dem Landratsamt bezw. dem Kreisausſchuß anzubringen. 
Von hier aus erfolgt dann die Berichterſtattung an den Senat. 

Ich erſuche Dorftehendes in Zukunft ſtrengſtens zu beachten. 

Tiegenhof, den 15. Juni 1925. 

Der kom. Landrat als Vorſitzender des 
Kreis ausſchuſſes. 
49 2 5 


Ehrengaben für langjährige Dienſtzeit. 

Sur Belohnung langjähriger, treuer Hausdienfte hat der Kreise 
ausſchuß die Gewährung von Ehrengaben in Form von Diplomen 
beſchloſſen. 

Ein Diplom 
zeit gewährt. 8 

Für die Ehrengabe kommen ſolche Hausangeftellte männlichen 
und weiblichen Geſchlechts in Frage, die nur im Haushalte be- 
ſchäftigt werden und die während der oben genannten Seit ſich treu 
und tadellos geführt haben. 

Dem Antrage auf Gewährung einer Ehrengabe iſt eine Bes 
ſcheinigung des zuſtändigen Amtsvorſtehers oder der polizeiverwal⸗ 
tung beizufügen, aus welcher hervorgehen muß, 

a) ſeit welchem Feitpunkt und bei welchem Arbeitgeber der betreffende 
Hausangeſtellte im Dienſt ſteht, 

b) daß das Dienftverhältnis zur Seit der Beantragung der Ehren- 
gabe noch beſteht, f 

e) daß ſich der betreffende Hausangeſtellte ſtets treu und untadel- 
haft geführt hat. 

Die Anträge ſind an den Unterzeichneten zu richten. 

Tiegenhof, den 5. Juni 1928, 

Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder 
Wohlfahrtsamt. 


Kreishundeſteuer. 
Die Herren Gemeindevorſteher in: g 
Altenau, Altmünſterberg, Blumſtein, Damerau, Dammfelde, Herren⸗ 
hagen, Keitlau, Mielenz, Neulanghorſt, Pordenau, Reinland, Schönau, 
Stobbendorf, Trampenau und Vogtei 
werden unter Bezugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 27. 
April d. Is. — Ureisblatt Nr. 17 — nochmals an Einreichung der 
Hundeſteuerverzeichniſſe für das J. Halbjahr 1925 erinnert. 
Tiegenhof, den 12. Juni 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
| des Kreifes Gr. Werder. 
. 3, 


Beſchäftigung von Schwerkriegsbeſchädigten. 
Um eine Ueberſicht über die noch beſchäftigungsloſen 50 % und 
mehr erwerbsbeſchränkten Uriegsbeſchädigten zu gewinnen und nöti⸗ 
genfalls deren Unterbringung veranlaſſen zu können, werden die 
Magiſtrate ſowie die Herren Semeindevorſteher um 
Feſtſtellung und Mitteilung, möglichft innerhalb 8 Tagen erfucht, ob 
und welche Kriegsbefhädigten mit einer Erwerbsminderung von 
50 „% und mehr in der Gemeinde noch ohne Beſchäftigung find, 
Tiegenhof, den 8. Juni 1925. 
Fürſorgeſtelle für Kriegs beſchädigte und 
4 Kriegshinterbliebene. 
Ja. 8 a 


Kartoffelkäfer. 


In Erledigung meiner Verfügung vom 28. Mai 1925, Kreisblatt 


wird nach 15-jähriger ununterbrochener Dienit- 


Nr. 2a. 


Vr. 25, betreffend die Bekämpfung von Schädlingen des Kartoffele 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 18. Juni 


1925 


baus laſſe ich den Herren Gemeindevorſtehern und den Grtspolizei⸗ 
behörden in den nächſten Tagen je eine Beſchreibung und eine Ab- 
bildung des Kartoffelkäſers zugehen. Ich erſuche an Hand dieſer 
Blätter die Bevölkerung über die Art der Schädlinge, ihr Auftreten 
und die Bekämpfung eingehend zu unterrichten. 

Tiegenhof, den 12. Juni 1925. 
Der kom. Landrat. 


| Tarif 
zur Erhebung des Fährgeldes für die Fähren über 
die Stromsweichſel 
Palfhau—Stüblau 
Schöneberg — £etfau 
Rothebude— Käſemark. 


a) Es werden entrichtet für das jedesmalige Ueberſetzen bei gewöhn⸗ 
lichem Waſſerſtande, wenn an der Leine übergeſetzt werden kann: 


Nr. Ms 


1. Für eine Perſon, einſchl. deſſen, was fie trägt. 12 
„ mit Schiebkarren inn 
5. Don Tieren, welche frei geführt oder getrieben werden: 
a) für jedes Pferd, Rind, jeden Eſel oder anderes Stück 
ß // // ERRDE 
b) für 1 Fohlen, Kalb, Schwein, Schaf, Siege oder an⸗ 
deres Stück Kleinvieh . N 
4. Für ein Pferd mit Reiter „VCF 
5. Don Fuhrwerken, einſchl. der Abgabe für das Geſpann 
und den Führer, jedoch neben der Abgabe für die übrigen 
Inſaſſen nach den Sätzen zu 1): 
a) mit 1 Sugtier N 1 Se und 80 
mit 2 „ „ e Be En tt EI 
Smit 5 a . ? g 5 n 
d) mit 4 „ r ee Bra} IRD 
6. Für Perſonenkraftwagen, einſchl. der Abgabe für den 
Führer, jedoch neben der Abgabe für die übrigen In- 
ſaſſen nach den Sätzen zu 1): 
a) bis zu 2 Sitzen . 125 
b) mit mehr als 2 Sitzen 5 a ; . 4 | . 150 
7. Für Laſtkraftwagen, einfchl. der Abgabe für den Führer: 
a) bis zu 3,0 To. Tragfähigkeit 
unbeladen . : 2 5 { 8 
e 
b) mit mehr als 3 To. Tragfähigkeit 
ein 200 
e ann en na. ae AAO 
Werden Laſtkraftwagen zu Perſonentransporten benutzt, 
ſo iſt neben der Abgabe für den unbeladenen Wagen 
nach den Sätzen zu 7a und 7b die Abgabe für die 
Perſonen nach den Sätzen zu 1 zu entrichten. 
8. Für 1 Fahrrad mit Fahrer er 25 


9. Für ein Motorrad, ausſchl. der Perſon . . 40 
b) Bei hohem Waſſerſtande und wenn der Eisverhältniſſe wegen an 
der Leine nicht gefahren werden kann, iſt auf Verlangen des 
Fährbeſitzers ein höheres, höchſtens jedoch ein das Doppelte der 
vorſtehenden Beträge betragendes Fährgeld zu entrichten. Der an 
den Fährrampen errichtete Merkpfahl zeigt denjenigen Waſſerſtand 
an, der erreicht werden muß, ehe die höheren Sätze eintreten, 

c) Wenn der Strom mit Eis bedeckt iſt, darf der Fährinhaber, ſo— 
fern ſeine Mitwirkung beim Ueberſetzen nicht in Anſpruch ge⸗ 
nommen wird, ein Fährgeld nicht erheben. 

Wird aber in ſolchen Fällen von ihm die Benutzung der etwa 
erforderlichen Schwimmbrücke oder fonftige Beihilfe gewährt, fo 
iſt er berechtigt, die Hälfte des bei gewöhnlichem Waſſerſtande zu 
entrichtenden Fährgeldes zu erheben. 

d) Für das Ueberſetzen zur Nachtzeit, nämlich in der Zeit vom 1. 
April bis 50. September von Sonnenuntergang bis Sonnenaufgang 
und vom 1. Gktober bis 31. März von 2 Uhr abends bis 6 Uhr 
morgens, werden die nach a), b) und c) zu entrichtenden Sätze 
doppelt erhoben. 

Befreiungett. 

Von der Entrichtung des Fährgeldes ſind befreit: 

Freiſtaatliche Beamte und Beamte des Hafenausſchuſſes und deren 

Fuhrwerke und Tiere bei Dienſtreiſen oder fonftiger dienſtlicher Der- 

anlaſſung, wenn ſie ſich gehörig ausweiſen oder Uniform tragen. 


Beförderungen, die für unmittelbare Rechnung des Freiſtaates 
geſchehen. N f 

Die ordentlichen Poſten nebſt deren Beiwagen, die von Poſtbe⸗ 
förderungen ledig zurückkommenden Poſtfuhrwerke und Poſtpferde, 
die Briefträger und Poſtboten. — 

Bilfsfuhren bei Feuersbrünſten und ähnlichen Notſtänden auf dem 
Hin⸗ und Rückwege nebſt dem zugehörigen Perſonal. 

Danzig, den 2. Juni 1925. 

Der Senat. 
Dr. Sahm. Runge. 
Veröffentlicht! e 
Tiegenhof, den 5. Juni 1925. 
Der kom. Landrat 

5 


Steueranteile der Gemeinden. 


Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find für die nachſtehenden Ge⸗ 
meinden als Anteil an den Körperfhaftsfteuer-Dorauszahlungen für 
die Monate Januar / März 1925 folgende Beträge überwieſen worden: 


1. Bredſaggege RR 8,64 G 
2, Kunz nder 9,60 „ 
8. l. Lichtenan 4,46 „ 
Lindena n 22,46 „ 
Or Rentogng 1555 , 
Die Beträge ſind den Konten der einzelnen Gemeinden gut⸗ 


geſchrieben. 
Tiegenhof, den 10. Juni 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 
ee Kreiſes Gr. Werder. 
Tr. 6 


Steueranteile der Gemeinden. 

Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe ſind für die nachſtehenden Ge⸗ 
meinden als Anteil an der Grundwechſelſteuer für das IV. Vierteljahr 
1924 die in Spalte 3 der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen 
Beträge überwieſen worden. Die Beträge find in der aus den 
Spalten 4 und s erſichtlichen Höhe auf Kreisfteuern verrechnet oder 
auf Gemeindekonto überwieſen. 


Auf Kreisiteuer. Auf Gemeinde 


Gemeinde konto überwieſ. 
G 


MEL 1258, — 221,09 ° 36,91 
2 Jungfer 39.— 2 39,— 
3 Hüchwerder 61,50 — 61,50 
4 | Neumünfterberg 264, — — 264,.— 
5 | Petershagen 15.— 152 7455 
6 Dietzkendorf 300,— 82,83 217,17 
7 Kückenau 279,90 221,85 58,05 
8 | Schöneberg 270,— — 270,— 
9 | Seyersvorderfampen 386,10 — 386,10 


Tiegenhof, den 10. Juni 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Gr. Werder. 


Amtsbezirk Barendt. 


Der Amtsvorſteher Flindt in Barendt iſt vom 16. d. Mts. ab 
bis Ende Juni verreiſt. Die Amtsvorſtehergeſchäfte führt während 
dieſer Zeit der ftellvertretende Amtsvorſteher, Nofbeſitzer Hermann 
Harder in Palſchau. N 8 g ar 

Die Herren Ortsvorfteher des Amtsbezirks Barendt werden um 
ortsübliche Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 12. Juni 1925. 

Der kom Landrat als Vorſitzender des 
Kreis ausſchuſſes. 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 

Der Amtsvorſteher Strich in Gr. Lichtenau iſt vom 11. Juni 
d. Is. bis 3. Juli d. Is. verreiſt. Infolge gleichzeitiger Behinderung 
des ſtellvertretenden Amtsvorſtehers, Gutsbeſitzers Hugo Tornier in 
Parſchau, hat der Kreisausſchuß auf Grund des $ 57 Abſatz 4 der 
Kreisordnung den benachbarten Amtsvorſteher, Gutsbeſitzer Grunau 
in Simonsderf, mit der vertretungsweiſen Führung der Amtsvor⸗ 
ſtehergeſchäfte beauftragt. f 

Die Herren Grtsvorſteher des Amtsbezirks Gr. Lichtenau werden 

um entſprechende Bekanntgabe erſucht. 8 

Tiegenhof, den 12. Juni 1925. 

Der kom. Landrat als Vorſitzender des 

Kreisausſchuſſes. 


Amtsbezirk Ließau. 

Der Amtsvorſteher Wiebe in Ließau iſt vom 12. d. Mts. ab auf 
etwa 5 Wochen verreiſt. Infolge gleichzeitiger Behinderung des ſtell⸗ 
vertretenden Amtsvorſtehers, Hofbeſitzers Johann Fieguth in Kl. 
Lichtenau, iſt auf Grund des § 57 Abfa 4 der Kreisordnung der 


. 


Nr. 9. 


81 


n 


benachbarte Amtsvorſteher, Guts beſitzer Sielmann in Altweichſel, mit 
der re Führung der Amtsvorſtehergeſchäfte beauftragt 
worden. 5 

Die Herren Ortsvorſteher des Amtsbezirks Ließau werden um! 
entſprechende Bekanntgabe erſucht. 

Tiegenhof, den 12. Juni 1925. 


Der kom. Landrat als Vorſitzender des 


Kreisausſchuſſes. 
Nr. 10. . 


Perſonalien. 
Für die Gemeinde Altweichſel ſind beſtätigt worden: 
a) der Gutsbeſitzer Eugen Johſt als Gemeindevorſteher, 
b) der Gutsbeſitzer Ernſt Neumann als Schöffe. 
Tiegenhof, den 9. Juni 1925. a 5 
Der kom. Landrat als Vorſitzender des 
Kreis ausſchuſſes. 


Jagdoſcheine. 
Dem Oberpoſtſekretär Auguſt Dudel in Tiegenhof 


Mai d. Is. ein Jahresjagdſchein erteilt worden. 
Tiegenhof, den 6. Juni 1925. 


Der kom. Landrat. 


a 


iſt am 29. 


Nr. 12. 


Maul- und Klauenſeuche. 

Die Maul» und Hlauenſeuche im Kreife Marienburg iſt erloſchen. 
Meine feiner Seit veröffentlichten viehſeuchenpolizeilichen Anordnungen 
werden nunmehr aufgehoben. Auch die wöchentlichen Schweinemärkte 
können wieder ſtattfinden. 

Marienburg, den 29. Mai 1925. 


Der Landrat. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 8. Juni 1925. 
Der kom. Landrat 


Nr. 15. 5 
Räude. 


Nach einer Mitteilung des Staroſten in Dirſchau tft die Räude 
bei dem Pferde des Beſißers Sikorski in Gerdin, Kreis Dirſchan 
erloſchen. 2 
Tiegenhof den 11. Juni 1925. 


Der kom. Landrat. 


——— 


2 
Karl Burandt, & 
Glektroinftallationsgejchäft, 
Marienburg Wpr. 


Telephon 455. Bechlergaſſe 7. 


Aus führung 25 


elektr. Licht⸗ u. Kraftanlagen 
zum Anſchluß an das Ueber⸗ 
landwerk Gr. Werder. 


Cieferung ſämtl. 
eee Se: 
eleuchtungskörper, Heiz⸗ und 
Kochapparate.ñ 


Hoſtenanſchläge werden unverbindlich 
ausgearbeitet. 


— — 


— 


5 9 fpieh Mei 8 

. | Deu Baus. ex 5 

Freitag d. 19. Juni, . fl. 
Sonnabend, d. 20. Zuni, 


Der große nordiſche Film 


„Haß ohne nde“ 


Nachdem ich eine ah Kälteanlage einge: 5 
richtet habe, empfehle ich täglich alle Sorten 


wie: Vanille, Erdbeer, Schokoladen pp. 


in und außer dem Hauſe. 
Hugleich ſteht meinen w. Gäſten täglich 
Roh ⸗Eis 


außer dem Hauſe zur Verfügung. 


A. Gräf. 


Drama mit e N in 6 Akten von 
Skands. 


. 


die große Denleicher nm 
nahme vom Siriegericll, 


Auf ein ant rs 
Stadtgrundſtück 
werden zur Ablöſung einer Sicher⸗ 


Dazu ein 
heitshppothek 9000 Gulden gegen 
ee Sinfen geſucht. 


g — erſtklaſſiges Beiprogramm. 
Offerten an, TiegengöferWochen⸗ kaufen Sie nur bei unſeren 55 


blatt“, Tiegenhof erbeten. nierenten! 1 Für Vereine werden auf Wunſch Sonder- 
eee 5 vorſtellungen abgehalten. Anmeldungen nimmt 
die Redaktion der Neuteicher Seitung und An⸗ 
zeiger entgegen. 


Dis und aut 


Auf das 


Kreisblatt 


Kreis Gr. Werder 


nehmen jetzt alle Poſtanſtalten 
und Landbriefträger für den 


Monat Juli 


Beſtellungen entgegen. 


E ee 
1 4275 
555 ibn 

TUE STOR dureh jeden un 

Drobenummern koſtenlos vom Verlag, Berlin S 42 


Glückwunſch⸗Karten 


— — — zu allen Gelegenheiten 
empfiehlt in großer Auswahl R. Pech. 


Seneripriken 


Handdruck⸗ u. Motorſpr. 
um ban veralteter Spritzen 


Waſſerwagen 
für Hand⸗ und Pferdezug. 


if inenjabrik B. Jahr, Prauſt. 


vertreker ar Feuerwehrgerätefabriken Gustav Ewald, Cüſtrin-⸗N. 
Ehrhardt & Sehmer, Saarbrücken. 


Der Bezugspreis beträgt 1,50 ©, 
durch den Poſtboten frei ins Haus 
10 P mehr. 


Wer erſt nach dem 25. d. Mits. 
beſtellt, muß eine Poſtgebühr von 25 P 
zahlen, was bei ſofortiger Beſtellung ver- 

mieden wird. 


Die Geſchäftsſtelle. | 


| | ee Tee 
Bewohner des platten Landes! 

Die Zeitung, die für die Landbewohner unentwegt, gerade auch in dieſen ſchwierigen 
Zeiten, kämpft, iſt die täglich mit reichhaltigem Inhalt erſcheinende 


Danziger Allgemeine Zeitung. 


Abonniert alle zum 1. Juli auf dieſe Zeitung. 


Jede Poſtanſtalt und jeder Briefträger nehmen Beſtellungen entgegen. Abonnementspreis mit achtſeitiger 
illuſtrierter Wochenbeilage den ganzen Monat frei ins Haus nur 2,50 G, vom Poſtamt abgeholt 1,80 8. 


Sroßhanbelsgegelſchal. 


Vom Ueberlandwerk Gr. Werder find wir zur 
Ausführung 


elektr. Licht⸗ 
5 und 
Kraftanlagen 


Günſtigſte Preiſe und Kreditbedingungen, 
erſtklaſſige Arbeit und Materi alien. 
— Koſtenanſchläge unverbindlich. 


Nähere Auskunft erteilen unſere Zweigſtellen in 
Neuteich, Tiegenhof und 
Kalthof. 


Druck und Verlag von N. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig.) 


